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Die Welt der Zahlen verstehen

Kirchenbote
Eltern & SchulePlus

Osnabrück (eb) – Viele Kinder können lange be-
vor sie in die Schule kommen mühelos von 1 bis
10 zählen. Aber lässt sich daraus erkennen, ob
ein Kind später rechnen kann? Den frühen ma-
thematischen Kenntnissen und Vorläuferfähig-
keiten kommt eine entscheidende Bedeutung für
die Entwicklung schulischer Leistungsfähigkeit
in Mathematik zu. Kindern, denen die Voraus-
setzungen für ein positives Verhältnis zur Zahl
und damit zur Mathematik fehlen, ist der Zugang
zum Rechnen infrage gestellt. Mit einem vom

Zentrum für angewandte Lernforschung (OS)
entwickelten „Screening“ kann festgestellt wer-
den, inwieweit ein Kind die Grundlagen für das
Zahlenverständnis als mathematische Grundfer-
tigkeit entwickelt hat. Am 21. 1. (Sa., 10–17 Uhr)
findet im Zentrum für mathematisches Lernen,
Georgstr. 8, eine Fortbildung mit praktischen
Übungen für Erzieher und Interessentenaus dem
Bereich der mathematischen Frühförderung
statt. Infos über Tel: 05 41/2 05 22 42 und
www.os-rechenschwaeche.de.

Wie Kinder Zugang zum Rechnen finden
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pm OSNABRÜCK. Was ist
frühe Mathematik? Wie er-
mittelt man den Lernstand
eines Vorschülers? Wie wer-
den Kinder in der Vorschule
gefördert? – Um diese und
andere Fragen drehen sich
zwei Fortbildungstermine
des Osnabrücker Zentrums
für mathematisches Lernen
(Rechenschwäche/Dyskalku-
lie). Sie finden am Samstag,
21. Januar, von 10 bis 17 Uhr

und am Freitag, 20. April, von
9 bis 16 Uhr statt. Es werden
das Screening und praktische
mathematische Förderkon-
zepte für die vorschulische
Praxis vorgestellt.

Anmeldungen werden un-
ter Telefon 05 41/2 05 22 42
angenommen. Informatio-
nen auch im Internet unter
den Adressen www.arbeits-
kreis-lernforschung.de und
www.bvl-legasthenie.de.

Zwei Fortbildungstermine

Mathematik im
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